
 

Der einfache  
Weg zu uns: 
„Anruf oder  
E-Mail genügt!“
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DAS IST UNS WICHTIG:
	 – ��Ein zuverlässiger und vertrauensvoller Umgang  

zwischen allen Beteiligten
	 – �Unterstützung bei der Verselbständigung des Gastes
	 – �Stärkung der individuellen Fähigkeiten  

und Ressourcen
	 – �Vermeidung von Isolation und Benachteiligung;  

Stärkung von Teilhabemöglichkeiten
	 – �Flexible und kontinuierliche Unter­

stützung des Zusammenlebens  
auch bei Krisen

	 – �Unterstützung der Gastfamilie beim 
Schaffen von Freiräumen (z. B. durch 
Familienunterstützenden Dienst)

	

BEGLEITETES  

WOHNEN 

IN FAMILIEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
Montag bis Freitag 
0681 98055-0

Termine nur nach Vereinbarung 

Postanschrift 
Lebenshilfe Saarbrücken 
Dienste gGmbH 
Hochstraße 57 
66115 Saarbrücken

info@lebenshilfe-sb.de 
www.lebenshilfe-sb.de

BEGEGNUNG. 
UNTERSTÜTZUNG. TEILHABE.
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WOHNEN IN EINER FAMILIE
Durch das „Begleitete Wohnen für Erwachsene mit Behinde­
rung in Familien“ wird eine inklusive Alternative zum Wohnen 
in stationären Einrichtungen und gleichzeitig die Möglich­
keit der individuellen Entwicklung und Selbstbestimmung in 
einem familiären Umfeld geboten. 

Das Leben in einer Gastfamilie ermöglicht es dem Menschen 
mit Unterstützungsbedarf, am Familienleben teilzuhaben, 
sich mit seiner Persönlichkeit einzubringen. So werden seine 
Selbstständigkeit, Unabhängigkeit sowie seine Handlungs­
fähigkeit in der Alltagsgestaltung aufrecht erhalten oder 
(wieder-) erlangt. Für alle Beteiligten bedeutet das Zusam­
menleben in der Gastfamilie die Möglichkeit, sich gemeinsam 
weiterzuentwickeln, voneinander zu lernen und die eigenen 
Horizonte zu erweitern.

WER KANN  
EINEN GAST AUFNEHMEN?
Als Gastfamilien kommen sowohl (Regenbogen-) Familien, 
Paare oder vergleichbare Lebensgemeinschaften als auch 
Wohngemeinsschaften oder Einzelpersonen in Frage, die  
freien Wohnraum zur Verfügung haben.

Sie möchten: 
	 – �einen Erwachsenen mit Unterstützungsbedarf  

als Gast bei sich aufnehmen.
	 – �einen Erwachsenen im Alltag begleiten und in  

seiner Lebensplanung unterstützen.
	 – �mit Empathie, Offenheit und Lebenserfahrung  

den alltäglichen und speziellen Herausforderungen  
begegnen. 

WER ÜBERNIMMT  
DIE KOSTEN?
Für die Aufnahme eines Gastes zahlt das Landesamt 
für Soziales der Gastfamilie ein Betreuungsgeld von 
835,95 €*. Des Weiteren zahlt der örtliche Träger der 
Sozialhilfe bei geringem Einkommen des Gastes die 
Kosten der Unterkunft in Höhe von 333,60 €* sowie 
auch einen Anteil zu den Lebenshaltungskosten (bei­
spielsweise Mahlzeiten, Nebenkosten)  von 337,80 €* 
an die Gastfamilie. Auch ein Taschengeld von 
225,20 €* wird an den Gast ausgezahlt.

Die gesamten Einnahmen sind steuerfrei.
* Stand: Juli 2025

 „�Gemeinsam leben heißt: dazugehören,  
mitgestalten, wachsen. In der Gastfamilie  
wird Teilhabe gelebter Alltag.“

WER KANN  
IN EINE FAMILIE EINZIEHEN?
Als Gast kommen Erwachsene im Sinne von § 99 i. V. m. § 2 
SGB IX in Frage.

Sie möchten: 
	 – inklusiv wohnen. 
	 –� �selbstbestimmt sein in einem familiären Umfeld.
	 – �in einer Gastfamilie leben und durch diese unterstützt 

werden.

WIR BIETEN:
	 – �Beratung und Unterstützung aller Beteiligten
	 – �Vermittlungsarbeit und Begleitung der Gäste  

sowie der Gastfamilien vor, während und nach  
dem Erstkontakt

	 – �Coaching und Unterstützung bei Krisensituationen
	 – �Suche von Vertretungs- und Urlaubsfamilien, für 

die 28 Urlaubstage der Gastfamilie pro Jahr
	 – �Suche einer Vertretungsfamilie oder  

anderweitiger Betreuungsmöglichkeit bei  
Krankheit der Gastfamilie
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